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Halle Spectrum« tllııtl
SAN!-Freunde.
Hin und wieder wundern wir uns selber. das ein
infn fertis wird. Denn der letzte Mdnat brachte
uns ars ins Schleudern. hiacheinander hatten wir
beide kinder im krankenhaus (nichts ernstesl.
zwischendurch hatte der kleine auch nach
Scharlach. an dem wir ein wenis mit teil haben
durften. Trdtzdem selans es uns. auch nach nach
Hduten zu fahren. Einen Kurzbericht dazu findet
ihr in diesem Heft. das euch hbffentiich wieder
sefaiit.
Neue hlltgllefler
Sd lanssam wachst die Zahl wieder an. Gleich 3
neue User und 1 "Nachzusler" erhdhen den
aktuellen Stand auf 119 Mitslieder. wir heißen im
SPC herzlich willkommen:

Milan Cubriluvic. Heidierhsf 3
30525 Hannnver

Detlef Heuer. Zwiebelmarkt 3?
98?D1 Grdßbreitenbach

Dirk Kdnners. i-lesentenstralie 112
41051 Mbnchensladbach und

Gedrsicıs Panaddnulbs. Gladbacher Straße 404
47805 Krefeld

wir haben da nach ein Prbblem. bei dem wir auf
eure Mithilfe haften. Es sinn bei uns eine
Beitrasszahluns ein. bei dem uns nur der Name
und der Drt bekannt ist: Dietmar Thies aus
Pdstehsiz. kennt Jemand Dietmar. unser 120.
Mitsiied? wer kann uns seine vaiistandise
Anschrift mitteilen. damit er endlich die ihm
zustehenden lnfbs erhalten kann?
fiıtëılllIlıllßhlllš I

in der Marz-Aussabe des SUC verbffentlichte
Themas Eberle den inhalt zweier Faxe. in denen
er aufs dbelste beschlmnft wurde. Da der SPC
auch erwahnt wurde. Zitat= “Schbne Grüße nach
kdlie. die sind etwas besser drauf als euer
Misthaufen in Filderstadt“. kannte der Eindruck
entstehen. das wir dder vielleicht einer unserer
Mitsiieder hinter dieser Aktien steckt. Das sanze
scheint aus Darmstadt zu kommen. wu wir kein
Mitsiied haben. wir kbnnen hier auch nicht für
alle sprechen. wbhi aber fur uns. Und wir
distanzieren uns hiermit sanz klar und
entschieden senen sdlche Anndbeleien und
Beleidisunsen. wie sie Themas widerfahren sind.
Stellııııgııelııııe ll
Die Streltereien der beiden britischen PD-
Grunnen Alchemist und Prism haben inzwischen
neue Dimensionen erreichen. Marten Sherwdnd
hatte einen Datensicherheitsbeauftrasten ein-
seschaltet und hdchstwahrscheinlich ein Eisentdr
damit seschdssen. Denn nidtziich erfuhren wir.
das Prism nur 25 Mitsiieder haben sell. Auf
ieden Fall erhalten wir nun mit schdner
Fieselmaaiskeit sasenannte 'Press releases' zum
evtl. Abdruck vun beiden Seiten.

2 .susanne :rs - .snriı issa SPC

Es ist bekannt. das wir mit Andu Davis van
Alchemist Research (weiches im Sentember seinen
10. Geburtstad feiert) sehr aut befreundet sind
(aber auch nichts für oder sesen Prism haben).
Derınuch machten wir uns aus diesem Kleinkrles
weitsehendst raushalten. es ist nicht unserer.
Deshalb werden wir auch die Inhalte dieser Briefe
nicht abdrucken. Der Piatz in unserem lnfd kann
sicher besser benutzt werden.
Speetrıını 1E.".lII-IlLlEIl\«l 96.
Nach "Sneccu Sensatldns 2". die ausverkauft zu
sein scheint. ist nun wieder eine neue CD mit
etwa 6200 Files fur den Snectrum-Emulatur auf
PC erschienen. Der Titel: "The Snectrum CD-ROM
96". Preis: ca. 20 Pfund (incl. Pnrtb und Versand).
Zu erhalten bei:

Enic Marketine. vlctnria Centre
158-159 Victeria Fidad. Swlnddn
wiltshire. SN1 IBU. Ensland

PIII Freigaben
Nach DLAN hat Camnbell Sustems nun dffizieii
auch eines der besten Database Prbsrarrıme.
namlich MASTEHFILE als PD freiseseben. Anniaus.
Annlausl
Anniaus auch an andere. die ihre Prdeamme nun
affizlell als PD deklarieren. Dazu zahlen vdrteit
falle Prdwammel. Dun Priestleu (alle Sniele. z.B.
Trandbdr. Flunkul und Julian Gallen (ebenfalls alle
Sniele. z. B. Chaus. Flebelstar). Snwas freut uns
als PD-Service besanders.
Jet E1213 \\?'lll§?' R.l§llt.S
Alchemist Research hat sich die Vertriebs-Rechte
an fdisenden Prdsrammen sesichert= Manic Miner.
Jet Set wills. JSw 2. JSW 3. JSw= The Deadlu
Mlssien. Diese Prddramme sind keine PD! Uns
wurden aber. Zusammen mit FPD. ASV und IPD
ebenfalls die vertrlebs-Rechte erteilt. Thanks te
Andu Davis!
lflllllllßtlll' fill' .ållvlller
I\fI.f§.C".l'-
Endlich kennen die MAC-Freunde unter uns
zurtickschlasen. und mit einem suten Spectrum-
Emuiatar aufwarten. Dieser heißt: MAC Snectacie
Vers. 1.8.2. ist Freeware und kann unter=
'ftn=.vist. infermatik. uni-eriansen. dezincdminsfkidf
.DA'* ddwnseladen werden. Aber Achtuns= Die
Dateien sind unsichtbar. deshalb vorher unbedlnst
des 'Readme' lesen. damit man die Namen der
Dateien direkt einseben kann.
Diese Verslbn il. 8.21 emuiiert sawdhi den sek
als auch den 12ak Snectrum und lauft auch auf
Pdwer-Macs. Prnsramme kennen ner Kassetten-
reksrder uber den Audideinsans des Ani:-le dder
unter= 'ftn.nvs. unit.n0.›'nub.*sinciair' übers Metz
beladen werden. Das Spectrum-ROM wurde exakt
imniementiert. sbdaß der BASIC lnternreter
senausb zum Prcısrsrnmieren senutzt werden kann
wie Assembler.
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was denn. schon wieder ein Jahr seit dem letzten
"ktilner Treff“ vorbei? Tatsachilchl Zeit. für ein
neues Treffen. welches auch diesmal wieder in
kdln-Dellbrück stattfindet. und ALLE Spectrum
und SAM-Freunde sind herzlichst dazu elndeladen.
Aber Achtuns. diesmal haben wir einen

NEUEN TllEFFPUli(T [Sicht Ttill Lili! Plilllill
Also spaziert bitte nicht schon fast sewohn-
neltsrnaßls ins China-Restaurant auf der Erna-
straße. dort werdet ihr uns nicht finden.
wie aber findet man uns? Uber die A3. Abfahrt
kdln-Dellbrück. Links weiter Richtuns kdln-
Holweide. Man bleibt immer auf der Bundes-
straße. Hinter dem Drtschild Dellbrück wird die
Straße zwelspuris. Diesmal bleiben wir auf der
rechten snur. wenn die Straße wieder einspurls
wird. dann fahrt man weiter bis zur nachsten
Ampel. dort biest man links in die Delibriicker
Hauptstraße ab lauf der Ecke ist ein Eis-Cafe).
Etwa nach SD m biedt man rechts in die
Erikastraße ein. Dies ist eine recht kurze
Straße. in dessen Mitte sich das Restaurant
"Micha's" befindet. Das Treffen findet diesmal
hier ab ll Uhr statt.
Oder von der A4. Abfahrt Refrath. links ab. an
der ARAL-Tankstelle vorbei bis zur nachsten
kreuzuns. Rechts ab durch den wald bis zum
Ostfriedhdf. hier rechts und nun immer seradeaus
durch den Drt. uber die sroße Kreuzuns bis fast
zum S-Bahnhof. kurz vorher rechts ist die

Erikastraße. Parken kann man am Besten direkt
am S-Bahnhof.
wer mit dem Zus kommt. hat es sanz einfach.
Ab kbin Hbf. die S-Bahn Richtuna Bersisch
Gladbach nehmen (meist Gleis ill. Am Bahnhof
Kbln-Dellbrück aussteisen (der 5. Halt). am Hotel
Uhu und an der Ernastraße vorbei. die Haupt-
straße nach ca. IDD m h0ch. dann links in die
Erikastraße (ca. 3-5 Mln.l.
Diesmal haben wir ein Lokal oanz für uns alleine.
Das heißt aber auch ohne Bedienuns. Fiir
Getranke werden wir sorsen. wer etwas Essen
will. hat viele Mtislichkeiten in unmittelbarer
Nahe. Die Unkostenbeteiilsuns mussen wir diesmal
auf 5 DM festlesen. um die kosten zu decken.
Der Eintritt für die Ehefrau oder Freundin ist wie
immer selbstverständlich frei.
Also auf nach Kllln. wir freuen uns auf euchl

Das lıinlılu-Team
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ıoıın sıtııifnıxi rlilız ıonxi ski/lull
SAM marschiert auf
100%?
wolfsano hat. wie schon fast traditionell beim
Profi-Club. eine Mense informationen über unsere
Mltslleder im Januar-Heft prasentiert. Dabei
bemerkt man. das wir nicht nur so manchen
Spectrum-Benutzer. sondern auch 2 SAM-
Benutzer verloren haben. sodaß wir letzt "nur"
noch 14 sind. Das entspricht natürlich immer
noch 14:: aller Clubmitslleder (auch wenn ich mir
sicher bin. das unsere Mitsllederzahl inzwischen
über 100 liesıtl. Trotzdem habe ich anoefansen.
mich zu wundern. warum nicht mehr Spectrum-
Lisejr auf den SAM umsestlesen ifaufsestiesenl
sin .
ich selbst war auch beseisterter Spectrum-
Benutzer. und natürlich ein fanatlscher 280
Prosrammierer. aber heute schalte ich meinen
Spectrum nur noch seiten ein. ich habe mich
selbst sefrast. warum das so ist. Natürlich
sehbrt dazu. das der SAM einen viel ordßeren
Speicher von 512 KB oder mehr hat. das Pi:-tel
farbsenau tFotonualitat ist moslichl darsestellt
werden konnen. die 85 Buchstaben pro Zelle. die
hohe Prozessorseschwlndiskeit sowie die fan-
tastische Duolitat von Musik iiber MOD-Files von
PC und Amlsa (oft über 200 KB sroßl. die Jeden
Standard-Chip. wie im Spectrum 128 oder auch im
SAM elnsebaut ist. übertrifft. Ein Basic. welches
noch das Spectrum Basic erweitert und mit
MASTERBASIC zusammen fast sicher die beste
Implementation von Basic ist. welche es ie
seoeben hat. Eine Harddisk bis über 2 Gioabute. 2
Diskettenlaufwerke im Gehause elnsebaut und eine
sehr sute Tastatur. Dazu noch die Tatsache. das
ich fast alle Spectrum Software weiter benutzen
kann und eine Auswahl von SAM Software in
hoher Dualitat. wie SAM 'Ci Driver. Sampaint
usw. Bleibt also die Frase. wieso wir eisentlich
nur 14 SAM Benutzer sind?
ich vermute. das es mit dem Preis und auch mit
einem Effekt. den ich bei mir selbst feststellte.
zusammenhandt. Am Anfans ist immer ein wenio
Unsicherheit beim Umsties auf einen neuen.
unbekannten Rechner. da bleiben wir doch lieber
bei dem was wir verstehen und wo wir zuhause
sind. Keine Ansst - der SAM ist sehr 'Spectrum
like' und es oibt senus feundilche SAM Besitzer
irn Club die nichts desesen haben. wenn Jemand
abends wesen eines Problems anruft. Und der
Preis? Ja. es stimmt das der Standardpreis von
200 Pfund (450 DMl nicht zu vernachlasslsen ist.
aber es sibt zur Zelt ein Sonderanoebot für den
Standard SAM (nicht Elite) mit einem

Diskettenlaufwerk und 512 KB für 145 Pfund (330
DM] oder einen oebrauchten SAM (mit Garantie)
ftir nur 80 Pfund (ca. 180 DM + 15a Ver-
sandkosten in Europa).
Alle konnen von west Coast Computers sekauft
werden. Einfach einen normalen Euroscheck in
Pfund ausstellen (aber nicht mehr als 100 Pfund
pro Scheck). die Euroscheck-Karten-Nummer sowie
die Unterschrift auf der Rückseite einsetzen und
das sanze dann zahlbar an FDRMAT Publications
machen. Ruft aber vorher an. um sicher zu sein.
das die Maschinen immer noch verflısbar sind.
Greift zu und nachstes Jahr machen die SAM
Benutzer vielleicht sosar 50: aller Mitslieder im
Profi-Club aus! Hier noch die Adresse:

liest Coast Computers
Format Ptiilications
34. Bourton Road. Gloucester. GL4 OLE
Enuland
Tel= 0044-1452-412572
Fass 0044-1452-380890

Best wishes
lan D. Spencer. Flchtenwes 101:

53804 Much. Telefon 0224511657

SAM llllfl Fëfltplatlë (2)
Na endlichl Endlich konnen wir euch naheres über
die Zusammenarbeit von SAM und Festplatte
berichten. eine Kombination. die auch in Houten
auf hohen Ankland und Interesse stieß (doch dazu
an anderer Stelle).
Unser Dank seht allem voran zuerst einmal an
lan Spencer. der reine Plonierarbelt selelstet hat.
um das Arbeiten mit einer Festplatte so
userfreundlich wie mbsilch zu machen. Dazu
sleich mehr.
Inzwischen sind alle unsere anfanollchen Probleme
selbst. Ein stabiles Netzteil sorst fiir die
richtise Spannuns. die die Festplatte versorst.
Zwei Prodramme. alle von lan inzwischen so
optimiert. das die Benutzuns zum 'Kinderspiel'
wird. helfen beim Transfer der Daten vom und
zum Rechner. Die 40 MB Festplatte konnte
inzwischen oesen eine außerst oünstise 214 MB
Platte ersetzt werden. Und rückblickend muß
sesast werden. das 40 MB wirklich nur für die
berühmten 'ersten Schritte' reichen. Fehlt nur
noch ein schdnes Gehause.
Hat man nun den SAM per interface mit der
Festplatte verbunden. muß man zuerst einmal
diese Formatieren. Hier setzt nun das erste von
ions Hilfsprosrammen ein: HDUTIL. Dieses
Prosramm teilt die Festr-'latte in zwei Bereiche
ein iPartitlonenl. Das mitoelleferte HDDS benutzt
die Platte ab Zullnder 0 an aufwarts. wahrend
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HDUTIL vom letzten Zulinder aus abwarts
arbeitet. Nun konnte man meinen. das sich die
beiden Bereiche irsenclwo ih der Mitte mal treffen
und sich sesenseltis überschreiben. Dies kann
aber umsansen werden. indem man anolbt. welches
die hochste Zulindernummer ist. die HDOS
verwalten soll.
Dazu hat lan ein CDNFIC-5 Prosramm seschrieben.
Dies erlaubt nicht nur die Verwenduns einer 1 MB
Erweiteruno tübrloens aus unserer Sicht die
optlmalste Konfisuratlon zusammen mit der
Festplatte). falls vorhanden. sondern teilt euch
auch noch mit. weichen Bereich ihr partitionieren
konnt. Somit konnt ihr nun 'Disketten imases' im
oberen Bereich der Festplatte anlesen. CDNFIG
laßt als Hochstzahl 225 D5 it 15) solcher imases
zu. das Prosramm laßt sich aber einfach an
eisene Bedürfnisse abandern.
wozu dienen nun diese disk imases? Hier hat lan
einen Trick ansewenoet. der so einfach wie seniai
ist. Han reserviert am SAM einen Teil als
Bamdlsk oder benutzt direkt die 1 MB
Erweiteruns. in diesen Teil lest man nun seinie)
Prosrammtei ab und benennt das Ladeflle mit
einem Namen. der mit 'Auto..' besinnt (zum
spateren Autostart). Den inhalt der Bamdisk kann
man nun mit HDUTIL auf ein disk imaoe der
Festplatte kopieren. Ladt man diesen Tell spater
wieder zurück. wird wieder ein Teil des SAM oder
die Erwelteruns reserviert. und das Proramm
dorthin zurückseladen. Durch das Autofile
startet nun das Prosramm seibsttindis. wer dies
nicht mochte. kann dies durch Drücken der
Spacetaste verhindern.
Sicher versteht man letzt auch. warum die 1 MB
Erweiterurıs so sinnvoll ist. Mittels dieser kann
man einen komplette Diskettenlnhait in ein disk
imase ablesen. wahrend über die Bambank
hochstens etwas mehr als 200 KB rnoslich sind.
wir mochten nun aber keine Beschreibuns von
HDUTIL abseben. das führt zu weit und außerdem
hat lan seinem Prosramm ein Lesefile heisefüst.
in dem alles senau beschrieben steht. Es ist über
lan oder uns erhaitiich und außerdem stehen Ian
und wir zu weiteren Frasen zur verfiisuns.
So weit. so sut. denn das funktioniert bei sehr
vieien Prosrammen. aber eben nicht bei allen.
wer keine i MB Erweiteruns hat. stoßt bei einisen
lanseren Prosrammen schon an die Grenzen. es
sibt aber auch Prosrarnme. wie z. B. der
MOD-Plauer. der srundsatzilch nur von Diskette
nachladt idas soll sich aber andern. siehe Artikel
über den HCC-Tao in Houten).
was ist nun mit dem ersten Tell der Festplatte?
Dieser wird unter HDOS verwaltet. Und wer die
Sache bisher verfolst hat. der hat sicher selesen.
das man unter HDOS nur auf komplizierte Art
und weise CODE Files speichern und rückladen
kann. iedoch kein Basic und auch keine Screens.
Das ist wirklich sehr unsinnis und wenis
userfreundlich.
Bei unserem letzten Besuch fraste ich lan. ob es
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denn nicht mlisiich sei. ein Basic-Prosramrn als
Code-File abzulesen. so wie das beim Spectrum ia
auch moslich ist. lan wollte die Sache
überdenken. Und nur ein wenls spater bekamen
wir Post von ihm. inhalt: 1 Diskette mit einem
neuen Prosramm namens HDUI.
Nun - aufwund vieler familliirer Hemmnisse in
letzter Zeit kamen wir nicht zu einem rlchtisen
Test. Dennoch soll HDUI hier kurz beschrieben
werden. weil es für die verwoituns des Teiles der
Festplatte unter HDDS enorm hilfreich ist.
was ist denn nun HDUI? Ein kürzeres HDUTIL?
Nein! HDL!! steht für HDDS USER INTEBFACE und
beseitist etliche Einschrankunsen. die unter HDOS
vorhanden sind durch die Benutzuns neuer
Kommandos. Einzise Bedinouns für den Gebrauch
von HDUI ist die Benutzuns unter MASTEBDDS
und MASTEBBASIC. HDUI belest etwa 2 KB im
Basicbereich des SAM. ist aber sichtbar nicht
vorhanden und stort nicht die normale Benutzuhs
des SAM. Auch für HDUI slbt es ein File mit
einer sehauen Beschreibunsi.
Jetzt kommt erst richtis Freude auf. Unsebunclen
durch Restriktionen wie Speicherplatz über ein
disk lmaoe konnen wir nun 'aus dem vollen
schopien'. Basicprooramme konnen ebenso
absıespelchert werden wie iede Art von Screens
(Mode l-4). wobei für letztere automatisch die
Mode-Nummer an den Namen anoehanot wird.
Einfacher sehts nicht.
Zum Schluß noch ein kurzes Fazit: Das Arbeiten
mit der Festplatte macht enormen Spaß und
versetzt einen wieder in die Zeit des Ubens wie
mit den ersten Disketten. Der Vorteil liest klar
auf der Hand= Ordner und Unterordner machen die
Sache übersichtlich und das Finden von
Prosrammen einfach. Die Disketten konnen als
Sicherheitskopie atıseiest werden. Der inhalt der
Festplatte seht unter normalen Umstanden nicht
verloren.
Empfehlen wurden wir von vornherein eine
sroßere Festplatten-Kapazitat. also mindestens
200 MB. Denn ein einfaches Kopieren von einer
auf die andere Platte ist im Gesensatz zu
Disketten nicht mtislich. wer an eine externe 1
MB Speichererweiteruns kommen kann. sollte sich
diese unbedinst zulesen. es seht aber auch ohne.
Mit der Festplatte steisen wir am SAM in die
welt der 'Großen' ein. Es werden sicher noch
weitere Prosramme zur verwaltuns der Harddisk
folsen. vielleicht auch mal eine 'rlchtlse*
Benutzeroberflache. Das hanot aber sicherlich
auch von der verbreituns des interfaces ab.
wir sind sehr zufrieden damit. aber
es steht uns noch ein ordentliches
Stück Arbeit bevor. bevor alles . er \
wichtise kopiert ist. J; .wir nahen auch auf dem ~.
Laufenden. sollte es wieder D
Neuiskeiten seben. är
Bis bald also? __ "«.fi{.';)}Euer wenn-Teain -'



Unlwersal-Killer
Dieses Prosramm von Has hiison fur den
Spectrum 4B.›'i2B leite ich nur an den Club
weiter. da ich ia normalerweise am SAM
prosrammiere. Der Autor mochte euch damit vor
Ui~iIw`ERSAL. dem ersten bekannten virus am
Spectrum schützen. Dieser ist laut Has in
neueren Raubkopien anzutreffen und übertrast
sich durch SAvEhl auf Disk oder Kassette. wenn
vorher kein Reset durchseführt wurde.
Startet also eine eurer Kopien. unterbrecht diese
und ladet dann den viruskilier. viel Gliicki

10 HEH firıt lnıd ınd run qnur
ıuaμininuı μiını nf ıuftwırı than run
thı killır.

30 CLEHH 60959
40 PHIHT PHPEH 5;"U±rua Killır fur

UHIHEHSHL wiruu"'“w1.2"
50 PHIHT " bμ Hag Hiann"
E0 LET ıuı=0
T0 FOH ±=61000 T0 E1102
B0 HEHO b
90 PUKE 1,0

100 LET ıum=ıuı+b
110 HEHT 1
120 FHIHT ıuı
130 IF auı<>19114 THEH PRINT "Errnr

in dıtı!"= STOP
150 PHIHT HT 5,0;"5nınning ıınnrμ ->"
150 PHIHT ""Huıur nf wiruıuı fnund"
170 PHIHT HT

10,0;"UHIHEH5ñL="'"Unknnwn="
100 HHHDUHIZE USH 61000
150 DHTH 1,0,91,157,205,43,45,1,14,1B,

205,226,13,205,22T,45,193,22,2,10
200 DHTH 254,77,204,235,230,3,120,1?T,

32,22B,205,245,23B,22,10,11,4B,22,11,11
210 DHTH 45,32,97,11E,32,50,51,51,40,

50,255,17,144,1,33,1B4,11,205,1B1,3
220 0HTfl 205,245,230,E,E,45,32,110,

111,119,32,11E,101,115,11E,105,110,103,
46,46

E30 0flTfl 46,255,33,0,23,1T,0,64,6,3,
23T,1?6,22,35,205,235,23B,33,141,9E

E40 DHTH 54,0,229,205,1?5,13,22,20,
205,235,23B,225,54,114,E05,1?5,13,22,
15,205

250 DHTH 235,23B,205,245,23B,22,10,10,
1B,1,65,B0,B2,?3,?E,32,32,B5,00,B2

260 BHTH 73,7B,33,22,13,15,1B,0,73,
110,103,111,32,117,110,100,32,72,9T,110

270 DHTH 115,255,201,197,1E,254,2?,
122,1T5,32,24B,153,201,225,12E,35,22B

E00 DHTH 254,255,200,215,24,24E
Inso wesenack. Spandauer Denim i-10:10

14050 Berlin
Anmerkuns= wir haben schon einise Dinse am
Spectrum sesehen. die wir nicht für mosiich
hielten. z. B. Bordertext.

waren positiver Natur. wir wissen nicht. ob es
sich bei diesem virus um einen echten handelt.
oder mehr um eine besondere Art von
Kopierschutz. wir hoffen aber. das die suten
Prosrammierer. die es zweifellos in der Szene
sibt. ihre lntellisenz nicht dazu benutzen. uns
ietzt noch das Leben durch viren schwer machen
zu wollen. lwolvlo.

Issue 19 llarch '96

Alch News
Hatten wir erst im Februar Aichhlews iß
ansekündist. so konnen wir heute schon auf die
Aussabe 19 verweisen. die ihr wie immer von uns
sesen DiskzTape und 2 DM Rückporto erhalten
konnt. Und es lohnt sich. So sibt es einise
"Tutorials". z. B. zum sasenhaften PFH Sustem. zu
Microdrive Utilities und zum Soundtracker iciurch
niemand anderes als Dave Fountain. FPD). aber
auch Pascal. einen kompletten Index der ersten 1B
Aussaben. ein Listins namens "Sokoban" von
Dominic Morris und. und. und...

Fast im Gleichscnritt zu Alciilliews erschien auch
Scene 2. das deutschsprachlse Diskmas von LCD.
Auch hier kurz etwas zum Inhalt: Heben einer
urnfansreichen Biidsailerle sibt es zwei
Animationsprosramme aus den Serien Star Trek
und Deep Space. Ah Demos findet man zwei neue
von F.B.i. iEbii. außerdem noch einen Tape Label
Master und einise Maustreiber zum Kompilieren.
sowie sehr viel informationen. Der Renner des
Mass ist ailerdinss "Puramid Patience". und es
hatte unsere Redaktion mit Sicherheit iahmseiest.
wenn dies nicht schon anderweltis im letzten
Monat seschehen ware. Einfach super. dieses
Kartenspiel. weiches wir bisher ohne 'Cheat' noch
nicht seschafft haben. Scene bzw. infos zum
Diskmas sind NUR von LCD. Fraser Straße
S2.fl1rl2 in A-1210 wien. Usterreich erhaltlich.

Multicoior usw. Sie alle .
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Diesmal mochte ich euch auf den Fii-lit-Selbstbau
auf der Platine aufmerksam machen. weicher mit
ein wenis Erfahruns in ca. U2-1 Stunde durch-
zuführen ist. abhansis von der Oualitat der
Ansfuhruns. Die Kosten für Material bewesen
sich um ca. DM O50 für Kleinteile: zum Reinisen
der Lotstelien kann normaler Spiritus oder
lsopropanoi mit einem wattestabchen oder Lappen
benutzt werden. Profis versehen die unter-
brochenen Leiterbahnen dann noch mit Ldtlack.
Eine wichtioe. aber kurze 'iforbemeı'kiııs=
Bei der verwendeten Zahlwelse liest der SLOT
auf Position Sl!
Zur Durt:hführuns=
Zuerst musen zwei Leiterbahnen durcntrennt
werden. und zwar am Besten direkt am Kon-
taktkamm zwischen der breiten Kontaktflache und
der schmalen Leiterbahn: dies sind Pos. 4 oben
und Pos. IS unten. Dann wird in das Lotause zur
durchtrennten Bahn zu Pos. 4 oben auf der
Platinenunterseite eine Diode so elnseiotet. daß
der schwarze Rind (Kathode) zum Lotause zeiot.
das andere Ende bleibt vorerst frei. Ent-
sprechend seht man für Pos. 15 unten vor. wobei
hier eine sute Stelle unter lC B lsti auch hier
bleibt das rinsfreie Ende vorerst frei. Nun wird
ein Draht in ein Lotause zu Pos. 25 unten
einseiotet und nacheinander mit den beiden freien
Enden der Dioden verbunden.
Dieser Teil des Umbaus sorst dafür. das die
Zusatzserate mit eisenem ROM dieses auch
entsprechend pasen konnen. also das wahlweise
An- oder Abschalten des Zusatz- und des Ori-
sinal-ROM's: notwendis ist dies z.B. beim lFl.
Nun muß noch ein Draht von Pos. 4 unten nach
Pos.."-22 oben seiest werden. was auch etwas
anders realisiert werden kann. Unterhalb des
RS232-Ports liesen einise dicke Leiterbahnen.
wovon eine +i2'v führt. dieses kann auch durch
eine Durchsanssprufuns von dieser Leiterhahn zu
den Spannunosmeßpunkten zwischen IC 14 und
Power-Stecker kontrolliert werden.

§1"lı':IR/|I“IIıJIrIltE
I!!II" .IIıı¦¦;¦"llgø"

Hierdurch werden den Zusatzseraten +12 v
Oberspannuns bereitsesteilt. weiche von manchen
Geraten mit eisener Spannunssreseluns benotist
werden. Bei den Orisinai Sinclair Rechnern sollte
an Pos. 4 unten eine Spannuns von +SV anliesen.
welche aber real direkt vom Netzteil kam und
somit bei ca. +11.5*v' und mehr las. Man kann sie
also sefahrlos durch sereseite +12'v' ersetzen.
Der Einbau der +12V-Leituns wird von Opus-Usern
bitte nicht durchseführt. da die Opus eine
separate Spannunssversorsuno hat. auch die
+5v-Leituns sollte bei der Benutzuns an einem
+2A .f +2B .f +3 unterbrochen werdenli Ein Ab-
leben des Hetzteiles kann sonst nicht aus-
seschlossen werdenli
wenn “Freund Murphu" nicht mitsenolfen hat. kann
man letzt problemlos die für den Spec ~<ıBKr l2BK
vorsesehene Peripherie an die umserüstete
Platine anstecken und entsprechend benutzen. also
keine Probleme mehr bei der verwencluns von lFl
oder +D. Die Besonderheiten nach einem iFl-
Zusriff darf der seneiste Leser selber
herausfinden. wobei noch auf foloende Pokes für
+D hinsewlesen sei: Poke s 4426.15: Poke s
442192.
Diese Pokes müssen nach dem Booten des
Sustem-Files vom +D einseseben werden. um aus
dem +2A if +3 Basic einen Kataloo aufrufen zu
konnen. bzw. um Prosramme von 12ßK Lande
starten oder per Snapshot stoppen zu konnen.
Tfl*llEllBI=|i'.= 2 K Ui'tilifEI'5üi $1lI2ilfi'I`l-Di0lI|Bl'i lH4l4Bi
Kübel. LIHIZHI1...

SD. 4BJ"'l2BK SP. +2fiw"+2B!+3

nicht I.'ıBlllI'tZt BGHZ OE
+9V (dll".\f.NE1ZZtBll1 Illliht benützt
Video DZH. lllliht ben. HDMI OE
+1211' +129'
HOH CS lllllhlí bcrlütít

Die Behauptuns. daß die Kontakte verschoben
sind. laßt sich nicht halten.
Für Fehler bei der Durchführuns oder in diesem
Teilt. sowie für die Reseln nach "Morphin" kann
natürlich keine verantwortuns übernommen wer-
den. Trotzdem wurde dieser Text mit der not-
wendisen Sorsfalt erstellt. hoffe ich.

P05..

s oben
4 unten
15 unten
22 oben
25 unten
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Proorammflul\llKliJlrIlRI- Basic 3.0
Die Sommerzeit hat serade beoonnen. und schon
müssen im sesamten Haushalt iede Menoe Uhren
umsestellt werden. wer eine Funkuhr sein eisen
nennt. braucht sarnlchts zu machen. denn diese
werden per Funksionale einsesteilt. Und oenau
hier setzt auch dieses Prosramm an. Leider ist
ein wenis Hardware fiir dessen Benutzuns
erforderlich. wer interesse an dieser Art
Funkuhr hat. dem ist der Autor serne bei der
Hardwareiosuns behilflich.
1000
1010
1020
1030
1040
1045
1050
1055
1000
1070
1000
1005
1090
1095
1100
1110
1120
1130
1140
1150
1100
1170
1100
1190
1200

1210
1220
1230
1240

8

REH
HEH
HEH
HEH
HEH
HEH
REH
HEH
HEH
REH
HEH
HEH
HEH
HEH
REH
REH

DEF

lllllllllllllllllllllIllllllllll
I I
I FUHKUHR1 10.01.1505 i
0 I
t Din Sμınnunqıimμulıı dır I
1 Funkuhr wnrdın vun ıinım I
I RDH wırırhıitıt. Eı gıht l
H auch mit ıinır PIO ndır
i mit dur Hi:-Bunhıa.
I
I Hnlfgıng Bırndt
i Friadharqır Strıııı 52:
l 01109 Frindhırg
I Tal. 0E031!2503
il 4
ııııııııııııııılıılıılııııııı

*lııııı

F000 init
0IH w[59J
ESIZE 4,0

ENO

DEF

PR00

PR00 mırkı
0UT 03,15
IF IH 1273100 THEH LET mI1
ELSE LET mI0

EHO

DEF

PR00

PR00 μauaanlaanμu REF μ
00

mark:
LO0P UHTIL m=1

Träger i' requenz 771.5 KH: '= kundenbfi:-ginn
'_ ' | I

l 5 l |

:Est--. _ _ _llıılılı......liıllll
kurze Plustasttüekı cı_ı:it..I:ı Lein-sie ı=iu.s.†.sıs.1.Li_ieı=.e tHitsH:ı

Die codlerte Zeitlnformatlon *steckt* in den untersımiedlich landen Traserabsenkunsen

1250

1200

1270
1200
1290
1300
1310
1320

1330
1340
1350
1300
1370
1300
1390
1400
1410
1420
1430
1440
1450
1400
1470
1400

149
1432
1493

1494

1500
1510

1520
1530

00
nırkı

LO0P UHTIL l=0
00

L

LO0P UHTIL mıl

ET μ=μ+1
mırkı

EHD F000

DEF PROC ıinutanınfıng_sunhın
csıze 4, a
CL5
PRIHT RT 3,1;"1. Hinutınınfang
nunhın - bitte uırtınl"
PRINT RT T,20;"2aıh1arı
LET
μluuınlıungı p
LET

LET μıltıμnıu
L
μıuıınlııngı μ
L
P

LO0P UHTIL μnnuhμaltfil 3

ı==fl
|1l"l¦Bl..Il=|¦I

ET μI0

ET μnıuıμ
HIHT PHBU;

EHO PHBE

DEF FR00 infq_ain1nıun
PRIHT RT 4,1;"2. Info aınlaıın-
bitte 1 min. wartınl'
PRINT RT 10,1;" "
REH 0. Hırkı wird nicht hıachtıt

00

LO0P UHTIL nı1
ıırkı

00

LO0F UHTIL m=0
F00

ıırkı

1=1 T0 50
00

LO0P UHTIL n=1
L

ıarkı

ET :=0
00

--i-_

*fir- _'I'¬'

lSekundenmarken}.
Ausaane za - April loss SPC

LET z=z+1
ıarkn

@l'l""l""l 1' "“M*

PRINT pnıu;" ";
00

0|. II

.F
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Schema der codierten Zeitlnformatlon. Pl-P3
Prüfblts. S auf O.2 s verlansıerte Sekındefrnarke

zur Start der Codleruns der Zeitlnformation
 

1540
1550
1500

1570
1500

1590
1000
1010
1020
1030

1040

1050

1000

1070

1000
1090

1700

1702
1703
1704
1710
1720

1730

1740
1750
1700
1770

LO0P UHTIL l=0
IF 1=1 THEH LET az=z
POIHT 0T 7, 29,1 " "; Z; " "
IF :>IHT [I2l1.3] THEH LET
U[i]I1ıEL5E LET wEi]=0
PHIHT HT 10,i+1;
IF H[1Jl1 THEH FHIHT "~";
ELSE PHIHT " . ";

HEKT 1
EHB P000

0EF PR00 infq_dakndinrın
PRINT RT 5,1;"3. Infn
dıkndiırın"
PRINT RT 7,1,"B±ttı nine Tante
druauhnnl"
LET ıin=w[21]i1+wC22J42+w[23J
ı4+wE24]ıB+wt251ı10+w[2B]ı2D+
uC27Jl40
LET ıtd=wE29]41+wE30Jl2+ıE31Jl4
+w(321ıB+wt33Jı1ü+wE34Jı20
LET tıμıwE30]I1+w(37]l2+wE30Ji4
+wE39JıB+wt4DJı10+w{41Jı20
LET wn=w[42JI1+wE43Ji2+uE44J14
LET mnn=w[45]ı1+w[40]I2+w[473#4
+wt4BJıB+w[45Jı10
LET jıhr=wE50]ı1+w{513ı2+w[52]44
+w[53]I0+wE54]l10+ı[55Jı20+wE55]
ı40+wE57]i00+1900

EHB F000 'lııflEEI&l`I'l0lB

1700
1790
1000
1010
1020
1030
1040
1050
1000
1070
1000
1090
1900
1910
1920

1930
1940
1950
1900
1570

190
1990
2000
2010

2020
2030
2040
2050
2000
2070
2000
2002
2090
2100
2110
2120

2130
2140

DEF PROC zıithnlın
ı±nutıhınfıhq_ıu=hın
±nfn_ıin1ııın
±nfn_dıRndiırın

EHO F000

DEF F000 datum_anz¦igın
CSIIE 10
CL5
0LO0K 0
PHIHT HT
PHIHT HT
PHIHT HT
PHIHT HT
PHIHT HT
llıilfiiıhr,

EHO F000

1,0;" FUHKUHO "
2, 0;
10,0
5: ni

F
Il II

4, 0; " "; tlg; " . "; ınn;

DEF PR00 zı±t_an:eiuen
CEIZE 32
LET n0=TIHEO[1
PHIHT HT 4,0;ni

EHO F000

0EF F000 ln
CL5

dı

PRINT "E H 0 E“
EHO F000

===ı=ı===== filifi ¦ıııı==ıııı:¦=

init
00

zeithnlın
uhr_ıtı11nn
dıtuq_ınzı±μın
00

:ı±t_ın:ı±gın
LO0P UNTIL niE1 T0 2J="00" 0R
INKEYl<>""= REH Hittırnınht Uhr
ıtıllın

LO0P UHTIL IHKEYl<>""
und:

Zum Schluß noch ein Struktowamı'n=

DEF PRDB uhr_ıtı11ıın Uhr gtfillfin
CLO0K 1
LET ıl=5TRl :td Dflfllfl
IF ıtd<10 THEH LET B0="0"+lI

anzeisen
IF ı-i:ı:lı0 THEN LET ıl="0"+ı=l uit-'gıflrholg Zelt flııfilmn

LET H0ı5T00 min
IF Ifiii-'W10 THE" LET III*="U"+Il* D15 Hlfllfirllflfiht 0061' T0503

IF lin=0 THEH LET ı#="0"+ml
LET =I="U1" bis Taste
0LO0K B0+":"+m0+":"+"00"

EHO F000 fiflflfi

SPC Ausualie za - iu:-rıı ıssa 9
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fleñ íillluım Ill
HI Fi"E¦HlSH

Kommen wir nun im Rahmen unserer Ad-
venturelosuns zum vierten Teilauftras. den wir
bei "Red Moon' erfüllen mussen. Es seht also wie
iolst weiter=
drop medaliion. take sloves. N. E. E. D. SE. S. open
door. E. E. SE. take mushroom. Nw. w. w. buru
siant. wear sloves. take sword. SE. S. take flask.
N. Kw. w. S. S. ei-camine beans (wir entdecken eine
Falltür). open trapdoor. D. S. S. take tubins. hl. NE.
open door. SE. turn safe ier hat keine Rückwand).
take box iietzt auf keinen Fall offnen und den
losen Deckel isnoriereni. Sw. buru suardian. hlw.
NE. open door. E. NE. take spices. Sw. onen door.
w. open door. SE. Sw. open door. hl. hlw. H. Nw. E.
Nw. iv. Li. U. Li. sau humak (die Turbolzen klappen
zurück). open door. out. N. E. E. E. D. SE. D. D.
open door. eat mushroom (wir schrumpfen). E.
take chain mail. take das mask. open door. w (wir
erlansen wieder unsere normale Große). U. U. Nw.
U. w. w. S. drop sloves. drop spices. drop chain
mail. N. wear mask. open bok les ist ein riesiser
Smarasd darin aber todliches Gas stromt aus -
die Gasmaske schützt uns). take emerald. drop
bon. S. drop emerald. dron mask. take mask.
Als Score sollten wir letzt etwa 400.f1000 haben
und ein Real Adventurer sein. Und schon
erwarten uns neue Aufsaben=
N. E. E. li. HE. NE. E. E. NE. open door. hi. E. open
door. D. E. E. buru nezzon. take piils. take chalk.
w. S. S. E. S. S. open door. S. open door. D. SE. w.
w. Sw. Nw. pias duicimer les erttint ein
wunderschones Lied. Bastos sibt dir zur
Belohnuns einen Tip. lrsehdwo in diesen Hohlen
sibt es einen Zauber. der eine Eichel in eine
Brilcke verwandeln kann. Dann verschwindet er.i.
SE. wear mask. S. w. S. take rind. hl. E. E. S. E. hi.
N. il. E. hiw. open door. U. open door. w. S. S. S. E.
drop mask. take mask. ekamine leaves (wir finden
eine Eichel). w. N. H. w. Sw. N. N. E. Nw. N. take
scroll. open door. il. w. hi. open door. N. E. open
door. D. E. S. S. E. S. S. open door. S. open door. D.
SE. drop acorn. read scroll iein Zauber für
Aboriinde - wahrend wir den Zauber lesen
verwandelt sich die Eichel in ein Brlickei. S. E. S.

S. E. drop chaik isie neutralisiert den Pool mit
Saure). N. hiw. take silver bars. N. take fan. cast
escape (wir werden auf den srassu mound
teleportierti. S. drop silver bars. drop rino. drop
scroll. dron fan. drop piils.
Unser Score sollte letzt bei etwa 500.flOO=ü
stehen und wir sollten immer noch ein Real
Adventurer sein. Und los sehts in das sechste
Abenteuer.
N. E. E. D. S
D. D. S. S.
crowbar. S.
wear cloak. S

.=E='.'.`“
§2'mel .¬..¬-=C,I-

F0

s3s=
es so

door. E. E. SE. N. wear mask.
KE wi SI EI DI SI

p mask. take mask. ii. N. w.
w. Nw. E. take ball.

take boots. E. S drop cloak. take cloak. E.
S. wear boots. S. E. take crucifix. w. hl. N. N. N. E.
Nw. lv. open door. lv. w. S. Nw. w. w. Sw. Sw. S. w.
w. S. drop cloak. drop cruclfiic. droo boots. drop
ball ier verdunkelt den Raum für einise Sekunden
und ioscht auch die Larnpel. look. lisht lamp.
Unser Score sollte immer noch bei 500.flOOO
stehen.
in unserem nachsten Beitras werden wir “Red
Moon" dann endsültis losen. Bis dahin viel Spaß
beim Eitoerimentieren. . . ..

Spectrum lm FIDO-Net
Heute mochte ich mich an die FlDO-User wenden.
wem das nichts sast. das FiDO-Netz ist ein
verbund von Mailboxen. wo man Nachrichten
austauschen und Prooramme laden kann. Unter
anderem sibt es ein "Brett“ mit dem Thema alte
Computer. z. B. B-Bitter wie Amstrad CPC. CP.fM
und eben auch unser Spectrum.
Man kann dort seine Anfraoen. Ansebote.
veroffentilchunsen machen und leder. der dieses
Brett auch liest. kann nun darauf antworten. ist
also wie ein Diskussionsforum.
Dieses Brett heißt COlllP_.0LD.GER. und ich
mochte euch FIDO-User einladen. dieses Brett zu
bestellen. Einioe Spectrum-User habe ich dort
schon kennenselernt. weil ich ab und zu Frasen
oder hlews zum Specci dort brinse. was daraus
werden kann. weiß ich noch nicht. aber sicher ist.
daß wir dort zelnen konnen. das es noch
Spectrum-User sibt.
Die neuesten Neuiskeiten von unserem Club
werden dort auch veroffentllcht. und wenn da
einise Leute antworten wurden. das solche infos
sewunscht sind. tia. das ware schon toill

Euer Dieter Hucke aus Kassel

S3 §
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Auf diesen Tas hatten wir uns schon lanse
sefreut. und so trafen wir uns mit wiihelm und
Fee Dikomeu. um semeinsam nach Houten zu
fahren. Das einzis miese an diesem Tao war das
wetter. es sins abwechselnd durch Schnee und
Graupelschauer. Der Rest des Tases aber
entschacliote uns voll und sanz. Unser besonderer
Dank seht an die 'Crew' der SGG for die
hervorrasende vorarbeit in Sachen Straßenkarten
und Stauolane. Doch nun zum Treffen.
Auf 2 Raume verteilt saßen Zxßi-. Soectrum-
und SAM-User verteilt. Seitens des SFC waren
wir noch durch Jean Austermühle. Peter
Rennefeld und Dirk Koppers vertreten. wir
hatten nach Absprache unseren SAM mit dem
Festplatten-interface mitsebracht. Das Interesse
daran war sroß. bemanseit wurde iedoch der
Preis. Roeiof Konins warf sofort einen Blick auf
das lnnenleben. Es ist tatsachlich nach seinem
Grundplan bebaut.
Johan Konins war so beschaftist. das wir erst
kurz vor Schluß ins Gesprach kamen. Ronald
Raaiien zeiste Spectrum-Seiten im Internet. sowie
seine bisher erstellte Liste an Spectrum-
Software. recht imposantl Rudu Biesma machte
Fotos mit einer Dlsitalkamera. Davon werden wir
wohl einise Bilder auf Diskette erhalten.
interessant war auch ein Proiekt von Rick
Schuitemaker. Dieser ließ einen Selbstbau-Plotter
laufen. der sich mit wenisen I-iandmlffen in einen
Scanner umbauen laßt.
Als neues Proiekt plant man innerhalb der SGG
an einem externen Tastatur-interface. Jemand.
dessen Home mir nicht bekannt ist. teilte uns
mit. das er an einem Zxßl Emulator für den
Spectrum und den SAM arbeitet. er leider iedoch
nicht rechtzeitis fertis seworden war. Also. wenn
das steht. sind wir brennend interessiert.
Die beiden SAM-User. die in Houten waren. sind in
der Szene sehr bekannt. Stefan Driessen. bekannt
als Prosrammlerer des MOD-Plasers und durch
das EDDAC-interface. war sehr interessiert am
IDE-iF und will es sich offensichtlich zulesen. Er
versnrach uns. den MOD-Plauer in diesem Fall so
umzuschreiben. das man die MODs direkt von der
Festplatte einlesen kann. Ohnehin soll schon bald
eine neue version erscheinen. die noch iansere
MOD-Files 'verarbeiten' konnen soll. Robert veeke
zeiste etliche seiner Grafiken. die er zum Teil
auf einem Apple MAC scannt und auf den SAM
übertrast. Ein absolutes Grafik-Asl Sehr
beeindruckend auch. wie er mit Sampaint
arbeitet.
Leider war wie immer die Zelt zu kurz. aber bei
welchem Treffen ist das nicht der Fall. Na.
vielleicht sehen wir uns wieder beim nachsten
HCC-Treff. war tolli Das wolvlo-Team.
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Am Samstas. dem 15.3.96 war es wieder soweit.
auf der Empore in Haile 2 war der Oldletreff
ansesast. Die Teilnehmerzahl war leider sehr
serins. Das konnte verschiedene Grunde haben.
Zunachst einmal hatte ich in einisen Einiadunsen
einen spateren Termin drin. den ich rechtzeitis
aus verschiedenen Jahreskalendern entnommen
hatte. Der Messetermin muß sich aber seandert
haben. Ohnehin war die dlesiahrlse CEBIT seprast
von Deslnformation. Uber die Eintrlttpreise
herrschte lahse Zeit Unklarheit. Nur am Sonntas
und am letzten Messetas sab es Ermllßisunsen
fiir Studenten und Schüler. Am Samstas war der
Eintrittsnreis einheitlich auf SO DM festsesetzt.
Das war natürlich außerst heftlsl
Stark vertreten war. wieder einmal. das ZX
TEAM. Es waren dabei: Kai Fischer. Gerhard
Dohnke. Martin Kaser. Andre Molterer. Mike
Preuß. Peter Liebert-Aoelt und ich. also immerhin
B Personen. Hinzu sekommen waren zwei Mit-
slieder des Elmshorner Computerclubs CCE. vom
CCE wurden Exemplare des letzten Club-
masazines verteilt. Der Termin der diesiahrisen
Elmshorner Computertase wird unten anseseben.
Für die Oldiefreaks ist das im Norden wohl das
absolute Hiclillsht in diesem Jahr. Es sibt kaum
eine vielfaitlsere Comnutermesse. Für die
ZX-TEAMler war der von mir mitsebrachte Juppi
sehenswert. außerdem ein Muster der Kurz-
hubtastatur am Z>< BO sowie das weldner RAM
mit Aoaptersockel. Es wurde auch wieder
reichlich Erfahruns aussetauscht. wir waren liber
eine Stunde zusammen und hatten viel Spaß. Die
CEBiT selbst hat sich welter verandert. Als
letzter 'Exot' hat sich nun auch ACORM von der
Messe verabschiedet. Ob die kleineren Firmen auf
der CEBiT-HOME auftauchen. ist unsewlß. Der
Olciietreff siit ab sofort for iede Computermesse
in Hannover. also immer am Messesamstas und
am Messesonntas um l2=OO Uhr Mittass. Dann
weiß leder Bescheid und kann sich um den
senauen Termin selber kummern. im Messe-
prossekt steht. daß die CEBIT-HOME vom
Mittwoch. dem 2B. Ausıst bis Sonntas. 1.
September stattfinden soll. der Eintritt soll 17.-
DM betraoen. Beide Ansaben sind ohne Gewahrl
Bis zum nachsten Mal und B BiT FOREVER...
wichtioe Terminal! Jetzt schon vormerkenlli
Der Computer Clidı Elmshorm in waltropl
Sa. 2?.4. und So. 29.4. in der Stadthalle
waltrop. Nahe Dortmund
6. Elmshorner Comsutertaoe
Sa. i9.10. l10-19 Uhri u. So. 20.lO. (IO-1? Uhri.
Gesamtschule Elmshorn. Halnholzer Schulstraße



 

Hnfänger
Da ich bisher nach keinen rechten Einstieg in die
welt der reinen Zahlenkblbnnen gefunden habe.
nrbgramrniere ich schen seit über zehn Jahren in
Basic. Und da ich nicht sb haufig nrbgrammiere.
gebe ich ehrlich zu. daa ich mich im Umgang mit
Basic bestimmt nicht für den kbnig der
Prbgrammierer halte. sbndern eher der Meinung
bin. daß es für meine Prbgramme auch schnellere.
einfachere. bder sgelchernlatzsnarendere Lb-
sungen gibt. ich denke. das geht iedem
Hbbbgnrbgrammierer ahnlich.
Allerdings hbffe ich. daa einige meiner Er-
fahrungen dbch dem einen bder anderen helfen.
seine Programme nach etwas zu verbessern.
Erst mal zu den Grundlagen:
BASIC ist eine Prbgrammlersnrache. in der dem
Cbmnuter mit. für den Menschen ieicht zu
verstehenden Anweisungen. Pragrarnme eingegeben
werden.
Das einzige Prbblem. van dem uns auch die
Einfachheit dieser Snrache nicht rettet. ist es.
die idee. die wir im kbnf haben. sb zu
Lbrmuiieren. daß der Cemnuter sie auch umsetzen

ann.
Deshalb habe ich anfangs erst rnit dem schlichten
Abtingen van kleineren Prbgramrnen begannen. um
bei der Eingabe Stück für Stück die einzelnen
Befehle zu sehen und zu verstehen. was sie
bewirken. Gerade dabei lernt man zunachst erst
mal seine Tastatur idle bei SINCLAIR nun
wirklich nicht einfach isti kennen. Man erkennt
z. B.. daß ein grbßer-gleich Zeichen nicht mit
zwei. sbndern nur mit einer Taste eingegeben
wird.
und nach beim Abtiggen kommen vieiieicht schen
die ersten ideen. was besser sein kannte.
Dem ersten gefallt die Grafik nicht. und er
beginnt. seine eigene einzugeben. der nachste
mbchte einen Prbgrammschritt anders ablaufen
lassen. Mtiglichkeiten gibt es da viele.
wenn man dann sb ungefahr ahnt. was die
einzelnen Befehle bewirken. kann man darangehen.
eigene wünsche umzusetzen.
Vielleicht ein Hilfsnrdgramm. um seine Sniele
aufzulisten. bder um die Diskette etwas einfacher
zu handhaben (direkt nach RUN wird ein Menue
des Diskinhaltes angezeigt und auf knbnfdruck
das entsnrechende Sniei geladen).
Bevbr man ietzt aber wild anfangt. einfach
irgendwas in den Rechner zu tinnen. sbiite man
einige Tine benerzigen. um ein snateres Chads zu
vermeiden.
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wenn ich eine idee habe. fange ich damit an. diese
Idee auf einem Blatt Panier festzuhalten. Erst
grab skizziert und bhne iede Einzelheit. Es geht
ersit mal darum. überhaunt zu erfassen. was ich
wii.
Als nachstes überlege ich mir. in welchen
Schritten das Prbgramm nachher ablaufen sell.
Auch das schreibe ich kurz auf. bhne dabei
irgendeine bestimmte Befehlsfbige zu bedenken.
Eliiniêi 5ü=

1.) Laden des Prbgramms-Start mit Darstellung
des Bildes

2.1 Abfrage Tastendruck
3.1 Taste merken - im nachsten Tell ent-

snrechendes Programm nachladen-)
Damit ware der grbbe Ablauf skizziert (Dieser
Teil der Arbeit kann Tage bder auch Mbnate
dauern. weii ich immer wieder überlege. bb nicht
glich] im Ablauf nbch etwas verbessert werden
ann.

Erst. wenn ich glaube. alles berücksichtigt zu
haben. was snater für mich. bder auch andere
Bediener des Prbt-ıramms wichtig. nbtwendig bder
auch nur angenehmer sein kbnnte. schalte ich den
Rechner tlbernaunt ein.
Es bringt nahmlich wirklich nichts. einfach mai
lbszutingen. wenn man nicht vbrher mal ein wenig
nachgedacht hat iwie will ich denn dem Bechner
ein Prbblem zur Lbsung geben. wenn ich das
Prbblem selbst nach nicht mal genau kenne?l.
Sicherlich wird das fertige Prbgramm nicht
genausb ablaufen. wie vdrher durchdacht. aber das
liegt meistens daran. daB die idee auch beim
Prbgrammieren nach weiterentwickelt wird. bder
daran. daß der Rechner den einen bder anderen
Prbgrammschritt nicht so ausführen kann. wie ich
mir das gedacht hatte. Dann muß ich meine idee
natürlich mal neu überdenken.
Der erste Schritt am Fiechner ist dann die
Eingabe des Prbgrammskeletts. Aisb für ietlen
Schritt des Prbgramms erst mal nur eine REM
Zeile einzugeben. in der steht. was dieser Schritt
machen sbii.
Danach kbmmt sbfbrt der erste und nach meiner
Meinung wichtigste Abiaufgunkt=
IO SAVE d-'><)<›t'LlNE 20
15 VERIFY d-")<>O<'
20 STOP: HEH Zum Schluß entferneıa (Hier erste

Ablaufzeiiel



 

Diesen Schritt lasse ich dann auch sofort
durchlaufen. um meine bis dato entwickelten
Daten zu sichern (kein grüßerer Frust. als drei
Stunden grogrammlert. nur um dann nach einem
kurzen Flackern auf dem Bildschirm die Ein-
schaltmeldung zu sehen).
Natürlich sind die oben gewahlten Zahlen vollig
willkürlich. da ie nach Programm andere Start-
zeilen nbtwendig sein konnen.
wahrend des Programmierens tigge ich dann von
Zeit zu Zeit nur kurz RUN ein. und kann dann
getrost mal Pause machen oder etwas anderes
anfangen.
wenn ein besonders wichtiger Part des
Programms fertig ist: und ist er noch so klein.
mache ich das auch. wenn ich nicht sicher bin. ob
ich nicht soater mai die version in ihrem
jetzigen Zustand benbtlge. sgeichere ich sie so
wie sie ist ab. gehe in die ersten beiden Zellen.
und füge eine Zahl an den Titel an. Auf diese
weise bleibt die Ursnrungsfassung erhalten und
ich habe eventuell die Moglichkeit. darauf
zurückzugreifen.
Man kann auch ieden Programmteli einzeln
schreiben und absgeichern. um für Abiauftests die
Teile einzeln zur verfügung zu haben. und snater
alle Teile einfach mit dem MEBGE Befehl
zusammenzufllgen.
Jetzt zum eigentlichen Programm. Das erwahnte
Programmskeiett dient nicht nur der Schbnheit.
sondern hat mehrere Aufgaben:
1.) Es ermogiicht eine strukturierte Programmie-
rung
2.) Es macht alles übersichtlicher. und hilft. auch
nach iangerer Zeit die Struktur noch wieder-
zuerkennen.
3.) Es erleichtert die Fehlersuche (Tritt im
Ablauf ein Fehler auf. der nicht zum Abbruch
oder stattdessen zum Absturz fuhrt. findet man
den fehlerhaften Abschnitt so leichter wieder.)
4.1 Jeder andere Promammierer kann leichter die
idee nachverfolgen. um seinerseits 'verbesse-
rungen anzubrlngen (und das kann uns allen la nur
zum vorteil gereichen).
Das konnte dann etwa so aussehen:
100 REM Aufbau des Bildes
150 BEH Einfügen des lllenııes aus dem [iatenfiie
200 REM Tastaturabfrage
300 BEH Laden des angewahlten Programms
wie man sieht. ist das einfach die umgesetzte
Ablaufskizze von oben.
Die meisten Programme benotigen zum Ablauf
variablen. in welcher Form auch immer. Um letzt
nicht im ganzen Programm verstreut irgendwo
die einzelnen Deflnlerungen stehen zu haben (was
ia auch meistens zu Programmfehiern führen
wtırdel. beginne ich damit. diese variablen am
Programmbeginn einzubauen:
ä LET a=1: LET b=i00: DIM cgt20.20.Bl: DATA 1.

. u.s.w.
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Gleichzeitig habe ich ein Blatt. auf dem iede
bentltigte Variable mit ihrem Namen. ihrer Art
(Nummerisch-String-__.) und ihrer genauen
Bedeutung festgehalten wird. neben dem Rechner
liegen. Dadurch habe ich auf einen Blick die
wichtigsten Daten griffbereit iZu meiner eigenen
Arbeitserlelchterung habe ich auch die ßeinform
des Programmskeietts auf Panler neben dem
ßechnerl
Bestimmte. sonst selten gebrauchte Buchstaben
(etwa "g". "lt". "g“l benutze ich im ganzen
Programm immer auf dieselbe l.:.ieise:. z.B.:
x=ı1unımerisch=geschlossene F0l=i-IEXT Schleifen
g=ı1Lınmerisch=Fi0ı::ksnrung nach GOSLB ..._
Seitdem ich mir angewbhnt habe. so vorzugehen.
sind nicht nur die Prbgrammausfalie durch
unerklariiche Abstürze zurückgegangen. sondern
die Dualitat der Programme hat sich verbessert.
und bestimmte Routinen ietwa Abfragemenuesi
kann man unter Umstanden snater auch in
anderen Programmen durch einfaches MERGEn
weiterverwenden. Allerdings mochte ich hier
gleich festhalten. daß keiner erwarten soil. mit
BAEIC alles machen zu kbnnen. Sowohl was die
Geschwindigkeit als auch die moglichen Funktionen
angeht. steht man hier sehr schnell an der
Grenze der Moglichkeiten. Aber im Normalfall
sind viele Aufgaben auch mit diesen Ein-
schrankungen gut zu realisieren.
Meiner Meinung nach bietet der SPECTBUM mit
seinem vorrausschauend genlanten BASIC ein
hervorragendes instrument. daß ich gerstihniich
nicht missen mochte. und das sich durchaus sehen
lassen kann (vergleiche SUC-12x95. 8.9 oder
SPC-11195. 5.81.
ich hoffe. das dieser Artikel fur den einen oder
anderen hilfreich ist. und die MC-Freaks nicht zu
sehr grinsen ihlicht leder kann sich nur mit
Beinen von Hei:-Zahlen mit dem Rechner
verstantiigeni.
Und wer glaubt. etwas an diesem (oder einem der
kommenden] Artikel verbessern zu konnen. soll
das hier im Clubmagazln tun.
viele Grüße an alle User im SUC und SPC vom
Clubneueinsteiger P.C. fiennefeld. Genhodder 19

4llZ9 Honchengladbach. Tel. 021511571141



Bevor ich heute mit dem zweiten Teil
weitermache. zuerst eine kleine Korrektur zum
ersten: Der Start des mittleren Bilddrittels ist
19432 (nicht 19432). (Test ia viel
f'i|ñEhElE|'l"l im El"5TE|'l TEU GBI“ l'°i:L|fÜí;'IU ÜES
BliÜ5DE`¦lE`.l`IEl`5 DE5Elli"lE'2ÜfiI'l lıv'lJl`l1E. SDHEH E|lE5lTi:ı':`il
CHE ÄttFiÜUTE UHU ÜEI' BÜFÜEF EFKIHFI 'iııi'El"ElEl`l.

Die sogenannten Attribute sind immer für einen
B 1-: B Pixel großen Bereich des Bildschirms
festgelegt. Die Eigenschaften sind ink Colour.
Pager Colour. Bright und Flash. Alle Eigen-
schaften werden in l Bute abgelegt. das wie folgt
aufgebaut ist:

Bit Bıdıutung

- Ink Cnlnur
- Pıμır Cnlnur

Bright
Flash-:¬'lfl'll'.ıIÜ

lı|'|l'ii.1

Als Formel laßt sich der wert auch so darstellen:

Ink + flıPapnr + 64ıBright + 12BıF1ash.

Üı':`lÜEl l'-lEl|`ii'l ÜEI" HEFT füi" IHK Ü-ff' SElfl. EDEFISÜ fill”
Pı`c'lI3'El`¦ Ü ÜÜEI" 1 fill" Ürlällt l.iI`iÜ Fifl5|'i. Ülß FBFUED
B (transoarentl und 9 (contrastl werden gedeutetund im Sne cher als 0-? abgelegt. Die B
moglichen Farben seht ihr auf den Tasten 0 bis ?
der Snectrum-Tastatur (falls ihr einen 4Ber oder
0riglnai i2Ber habt. wohlol. interessant ist. daß
iede Farbe mit 3 Bits dargestellt wird und diese
3 Bits die 3 Grundfarben Bot. Grün und Blau
bedeuten:

Bit D --1 blau
Bit 1 --> rnt
Bit 2 --1 grün

Zum Beisniei ist der wert für rot 010 = 2.
violett (magenta) setzt sich aus blau und rot
zusammen. also 011 = 3 usw.
Da der Bildschirm 24 Zellen zu le 32 Snaiten hat.
also 24-32 = 769 Drucknosltionen. benotlgen wir
TBB Butes Attrlbutsgelcher. Er beginnt bei 22529
und geht bis Adresse 23295. Dieser Bereich ist
immer fest.
Um z. B. in der 4. Zeile im mittleren Bilddrittei
ein rotes Pixel auf blauem Hintergrund auf die
Horizontainosition 100 zu malen. berechen wir die
Adresse des Biidsgeichers ts. 1 teil des Artikels
im Info Marz 19951: Zeilennummer ZHB ist 4. Die
Pikelzeile PNR sel 0. Die Pikelsnaite PSP ist
100. Mit der Formel: RAM = ZNB-32 ~: Pl~lß::2SB +
PSP.«fß + 18432 (2. Biidschlrmdrittei) ergibt sich
BAM = 19572. Bit = 8-Rest von i00fB. also 4. im
Basic: Poke lß5?2.lB (16 = 21:41.
wohin noken wir die Farbe? Man nehme die Formel
BAM = ZNB-32 + PSPAB + 22529. also BAM =
22924. Blauer Hintergrund (Farbe ll und roter
Vordergrund (Farbe 21 ergibt einen Attributwert
von 2 + ß-l = 10. Versuchen wirs: P0|<E 22924.
10. volle!
Nun konnen wir also die Attribute des ganzen
Screens setzen? Des ganzen? wie der Border
gesetzt wird. muß noch erklart werden. Die
Borderfarbe wird gesetzt mit dem Befehl 0UT
254.l<. Damit wird über den Port 254 der
Farbwert gegeben. und zwar müssen die 3
nlederwertigsten Bits von it die Farbe 0-?
enthalten. Die übrigen Bits haben eine ganz
andere Bedeutung!
Bit 3 steuert den MIC-Ausgang des Sgecci. Bit 4
steuert den Lautsnrecher an. Diese Bits sollte
man also auf 0 halten. wenn man nur die
Borderfarbe setzen will. Setzen wir den Border
auch blau: OUT 254.1. Primal
liun noch ein Tin. um die bunten Screens auch so
richtig bewundern zu konnen. Bei meinem Snecci
war der weiße Hintergrund mit der Zeit ins
grüniiche verfarbt. Außerdem hoben sich die
Farben rot und magenta kaum voneinander ab.
ebenso schwarz und blau sowie cuan und grün-
Dem kann man Abhilfe schaffenl Snecci vorsichtig
aufgeschraubt und an den Begiern (Trimm-
kiondensatorenl rechts neben dem Tv-lvlodulator
drehen.
Das sind auf der linken Platinenseite die zwei
runden Dinger mit einem Schlitz in der Mitte.
Der obere dient zum weißabglelch. der unterereguliert den Farbkontrast. ich habe nun ein
sauberes weiß (wenn Bright an ist) und alle
Farben sind leuchtend und kontrastreich. 'viel
Erfolg beim Ausnroblereni

Andreas Schtlnliıorn. Gosslngstraße 44
44319 Dortmund. Tel. 0231.f21?103

Anmerkung: Der Screenausschnitt im Titel wurde
dem Demo ID 2 von lcabod entnommen. weiches
über unsere PD erhaltlich ist.
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Thema: Eingedeutschte Prosiramıtıe
Hallo Sgectrumfreundei
Beim Lesen dieses Artikels bzw. snotestens an
dessen Ende. werden die meisten von Euch mit
dem Koni schütteln oder laut aufiacheni Aber das
nehme ich in Kauf!
Meine Programmsammiung ist zwar nicht
aiizugroß. aber doch ausreichend. Nun das
Problem: wenn ich ein Programm erhalte. es lade
und gleich ein Meno oder eine Bedienungsanleitung
in englisch erscheint. ist es bei mir eb-
geschrieben und kommt in die Ablage. Nur wenn
Jemand das Programm haben mochte. nole ich es
wieder hervor. Soviel verstehe ich schen von der
Programmierung. daß es eigentlich kaum Probleme
gibt. deutsche worter als Text einzusehen. ich
bin keinesfalls gegen internationale Comnuter-
begriffe wie ENTER. USER. SCREEN. FHEAK usw.
Manche Begriffe lassen sich ia auch schwer mit
einem wort ins deutsche ubersetzen. aber die
Fuhrung durch ein Programm sollte doch schon in
der jeweiligen Muttersprache sein for die es
gedacht ist. wenn z.B. ein golnischer
Programmierer ein Programm auf den deutschen
Markt bringen mochte. und es soil - zumindest
auf Sgectrumebene - von vielen benutzt werden.
sollte er sich tıemuhen mit jemandem. der auch
die deutsche Si:-rache beherrscht. eine ent-
snrechende Version nerauszubringen.
Hoch ein Beisgiei= Die PC-Profi-Softwarewelt hat
das Problem zwar snat. aber in den letzten
Jahren doch erkannt und bringt ziemlich schnell
von den neuen Programmen Versionen in der
Snrache heraus. in die sie eitnortiert werden
sollen. Damals. vor 1989. wurde im Sgectrum der
DDR viel dazu getan. Es gibt sogar eine version
von Masterfile mit deutschem Text. leider finde
ich sie nicht mehr.
Nun. ich habe auch schon Grundkenntnisse der
englischen Sgrache und kann den inhalt eines
Textes mehr oder weniger erfassen. aber standig
mit dem worterbuch hantieren - nein. dazu habe
ich keine Lust. ich mochte unseren Snectrum
anscnalten. damit arbeiten und nicht erst
engiische Probleme walzen. Schließlich leben wir
.ia in Deutschiandl Glücklicherweise wurde
Tasword Ii eingedeutscht. So in dieser Art sieht
fur mich ein getes Programm aus.
Hallo L.C.D.i - wenn Du diesen Artikel lesen
solltest: Deine Kassette mit Programmen ist
naturlich bei mir angekommen - wir sprachen in
Filderstadt darüber. Alle Prog'amme lassen sich
groblemios laden. aber bei der Menowani "O"
tTastaturbedienungi kommt nur die Fehlermeldung
"Snectruni chras iN 0". und nichts geht mehr. ich
habe zur Zelt als Rechner "nur" den Emulator.
kann es daran liegen? ich denke wir treffen uns
in Koln. dann konnen wir dariiber reden. Es sind
die Programme= Patience. Godzilla. Ultra Reflex...
Fur heute große ich euch sgectrai. und verbleitıe
bis zum nachsten Mal. Euer Sn-ecci-User

Hans Schmidt aus Berlin

Theı'na= Iiiloderrıste Methoden der wissen-
schaftlichen Datenanaigse
Am Ausgangspunkt meines Interesses fur
statistische Auswertungsmethoden stand das sehr
gute Zikßi Programm “Testat 1" und der
Fachartikel "Statistische Auswertung von Meß-
reihen" von Herrn B. Friedrich. Ludwigsburger
Straße 2. 55122 Mainz aus dem Heft "Hanno
Computer". SH1. Seiten 'F1-?Ei. Nachhaltig
beeindruckte mich anschließend das ausge-
zeichnete Fachbuch von Herrn Prof. Henrion und
seinen beiden Sonnen "Beisı=iieie zur Datenanaigse
mit BASIC-Programmen". erschienen lßßß im
Deutschen verlag for wissenschaften. Dort
werden vollstandige Listings der Z><ßi-Programme
CLASS. VARDiS. HIERAG. E><TFlni<T. MULTIHEG.
HKA MLM. MINDIST und CLUPDT einschl.
Beıziienungserioiıterungen gegeben. Die Programme
sind vom Feinsten. stellen allerdings an den
Anwender schon betracntliche mathematische
iknforderungen. wenn er die ermittelten
Ergebnisse auch naturwisenschaftiicn richtig
intergretieren will.
Aus großem interesse und nicht zuletzt um mehr
uber '"v'arianz- und Diskriminalanaigse". "Klas-
siflzierungsmethoden". "Disı=-lag-Methoden" und
"Clusteranalgsen" zu erfahren. habe ich mich
direkt an Herrn Prof. Henrion vom institut for
angewandte if'-.naigtik und Umweltchemie. Hessische
Straße 1-2. 10115 Berlin gewandt. ich habe inn in
diesem Zusammenhang naturlich auch uber einige
Neuigkeiten am Z><ß1 durch das "ZX-Team"
informiert. Prof. Henrion war sehr interessiert
und freundlich; er berichtete. daß er Ende der
Eiüer Jahre verstarkt mit dem ZXB1. dem
KCß5.f2. dem PC 1?15. snater mit dem Sinclair OL
und naturlich dann mit dem PC weitergeforscht
hat. im Ergebnis seiner Arbeiten ist 1990 das
Fachbuch “Chemometrische Strategien in der
Analgtik" ebenfalls im Deutschen Verlag fiir
Grundstoffindustrie in Leigzig erschienen. Zur
Zeit beginne ich dieses sehr gute und an-
sgruchsvolie Buch zu studieren. Die Programme
sind in i<CßSf2-Basic.
Das Neueste. Modernste in dieser Buchreihe stellt
das von Prof. Henrion und seinem Sohn Dr. ß.
Henrion 1994 im Snringer-verlag Berlin
erschienene Buch "Multivariante Datenanaigse"
einschließlich Diskette mit Promammen in
Turbo-Pascal 5.0 dar.
was an den genannten Buchern nicht nur fur den
Chemiker interessant ist. ist die Tatsache. daß
diese auch fiir Biologen. Phgsiker. Mediziner.
Mathematiker und nicht zuletzt Kriminologen zur
Aufarbeitung ihrer anfallenden Daten ghan-
tastlsche Losungsmoglichkeiten bieten. Ftir uns
als Sinclair-User ist es immer wieder erstaunlich.
in wie konzentrierter Form z. B. unser Z><ß1 in
naturwissenschaftiichem Einsatz zu Ehren ge-
kommen ist.

Henning Hader. Emnierictıer Str. 55
46147 Oberhausen
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ANTWRT
Andreas Schonborn fragte nach der Adressierung
von Microdrives. ich habe drei Handbücher
durchgesehen. nirgends steht es drin. Sicher ist.
daa die Microdrives selbst eine Art Adressierung
haben. die beim Einschalten festgelegt wird.
übrigens ist der Bus der Microdrives nicht
durchgeschleift. _. Dieter Hucke. itassei

FRÄGEN
FELPI Mit dem Multiface 129 kann man ins Basic
zurückkehren. aber wenn man P0kE 23ßS9.0
eingibt. dann geht das nichtl wer kennt sich
entsprechend im Multiface 128 aus. um ein
236592 einzubauen?

Bernhard Lutz. Hammerstr. 35
26756 Bellheim. Tel. 02222107372 fbei Sprenger)

Mo.-Do. ab IB Uhr. Fax: 07274125839
Gibt es ein MC-Prog'amm oder sonstige infor-
mationen iiber die Moglichkeit einer seriellen
übertragung mitteis IF 1 in BEIDE Richtungen?

Dieter Hacke. Korbacher Straße 241
34132 Kassel. Tel. 056124000 491
 

ÄNZEEGEN
Zu verkaufen: li Schneider Monitor CM 14. evtl.
im Tausch mit Commodore Monitor 1094 oder
1095. aber auch so zu verkaufen. 21 Schneider
Computer CPC 464 incl. Grün-Monitor.
Suche: Commodore Monitor 1094 oder 1095.
Die Preise sind natorlich Verhandlungssache.

Lothar Ebeishauser. Graswr Straße 49
5073? Iiitiin. Tel. 0221!?-47063

Für meine Zusammenstellung einer kompletten
Spectrum Software Datensammlung suche ich
noch dringend folgende Sinclair Zeitschriften:
Your Spectrum: hir. 1. 2. 3. 4. 5 und S
*four Sinclair: von Ausgabe BB iFebr. 931 bis zum
Ende der Zeitschrift
Crash: Nr. 1. 2. 5. ?. E-2 bis B1. 90 und ab SB bis
zum Ende der Zeitschrift
Sinclair User: Nr. 1 bis 22. 25. 94 ihiarz 99). 90
bis 95 und ab 121 bis zum Ende der Zeitschrift
ich ware sehr dankbar. wenn mir Jemand helfen
konnte. sei es durch verkauf oder auch leihweise.
irgendjemand sollte doch noch von diesen
Ausgaben weiche haben. 0der sind die alle mit
zum Altpapier iaarrgghhhi gegangen?. So meine

Bitte: Schaut doch mei in eurer Sammlung nachi
Reaktionen bitte an: Ronald Raaiien. Hazepad 5

NL-B309 AX Tollebeek. Tel. 0031f52`H65i503
Suche dringend eine Tasword 2 Version. weiche
für den +2A.«'+2ß angepaßt wurde. Sie muß von
dem eingebauten Kassettenrecarder zu starten
sein und einen Zugriff auf die interne
Druckerscnnittstelie ermogiichen.
Biete: Für die Perfektionisten unter uns kann ich
Ersatzschrauben für die Piss-Gehause anbieten
(nicht Gummi-Sgeccoi: Biechschrauben mit Hain-
rundkopf. Durchmesser 2.9 mm entsprechend
Üriginaischrauben. mit 10. 13. 15 oder 19 mm
Lange. Die Oberflachen sind vernickelt oder gelb.
ie nach Scnraubentgp. und konnen nicht gewahit
werden. Es muß durch diese Schrauben kein neues
Gewinde geschnitten und somit das Genauso
beschadigt werden.
Preis: DM 4.- fur ca. 50 Schrauben (ver-
packungsinhalti zzg. Porto. Es besteht aller-
dings keine Liefergarantie. da Restposten beim
Handler.
ich habe neue Tastaturfolien für Spec 4BK+f12Bk
bekommen. weiche aus einem Material ahnlich
dessen in +2A-Rechnern ist: es ist daher mit
einer erheblich iangeren Lebensdauer zu rechnen.
Preis 52.- DM zzgl. Porto.

Jean Austermünle. Postfach 10-1432
41546 Kaarst. Tel..fFa:k 02131169733

Looking For a Game?
\1\f'ıa› ızıiıııi help!!!

SINCLAIR SPECTRUM
GAMES FINDER

SERVICE
we speciaiise in providing low price

second-hand software to the still thriving
Sinclair communitg.

we will also enoavour to track down ang
Spectrum software which gou reguire.

The fee for this is E2. plus the cost of
software. But gou pag NOTHlNG

until we track down that illusive title.
Send as manu details as possible about the

software gou regulre to:
Guinea Flııflıar Service

(FLY)
cfo James weddington

11 Flnsbiıru Drive. wrose. Bradford
BD2 lüñ. England

(H0 S.fii.E. REGUIHEÜI
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